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Datenbasis

Aktuelle Auswertung für PFALZ basiert auf 42 Weingütern aus PFALZ

mit Durchschnittsumsatz Flaschenwein von 875 T€ und mittlerem 
Umsatz von 412 T€. Ein Viertel der Betriebe hat Umsatz von über 
1.107 T€. Betriebe sind noch nicht repräsentativ gewichtet.

Gesamtentwicklung

Gesamtumsatz im Mittel um 5% gestiegen, Absatz +5%. Mittlerer 
Erlös netto bei 4,07€ pro 0,75L. Neben Weingütern aus Rheinhessen 
haben Flaschenweinvermarkter aus der Pfalz geringste 
Durchschnittserlöse aller Anbaugebiete.

Absatzkanäle

Fachhandel (37%) und Direktvermarktung (33%) sind umsatzstärkste 
Absatzkanäle gefolgt von Gastro (9%).

Direktvermarktung

Verluste in Q1/22 im Vergleich zum pandemiebedingt umsatzstarken 
Vorjahr 2021. Ab Q3 negative Folgen der ökonomischen Krise. 
Weingüter aus der Pfalz entwickeln sich hier im Umsatz wie 
Weingüter aller Anbaugebiete. 

Erlöse im Mittel bei 5,20 € pro 0,75L, die in 2022 im Mittel um 4% 
gestiegen sind. 

Zusammenfassung PFALZ

Umsatzentwicklung 2022

Fachhandel

PFALZ Betriebe entwickeln sich über alle Quartale deutlich 
besser als Weingüter insgesamt. Erlöse pro Flasche im Mittel 
bei 3,30 €/0,75L, im Mittel in 2022 um 3% gestiegen. 

Das sind die geringsten Erlöse im Fachhandel aller 
Anbaugebiete.

Gastronomie

Nach sehr schwachem Jahr 2021 deutliche Erholung über alle 
Quartale, am stärksten in Q1 und Q2. In Q4 leichter 
Umsatzrückgang. 

Erlöse pro Flasche im Mittel bei 4,10 €/0,75L, im Mittel in 2022 
um 3% gestiegen. Das sind die geringsten Erlöse in der 
Gastronomie aller Anbaugebiete.

Export

Deutliche Umsatzsteigerung in PFALZ, leicht unter Weingütern 
aus allen Anbaugebieten insgesamt. 

Im Kanal Export erzielen dort tätige Weingüter hohe Erlöse pro 
Flasche von 4,75 €/0,75L, die in 2022 im Mittel um 8% 
gestiegen sind. Das sind die geringsten Erlöse im Export aller 
Anbaugebiete.
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Datenbasis Stand 16.01.2022

Datenbasis PFALZ

42 Weingüter mit mittlerem Umsatz 2022 aus Flaschenweinvermarktung von 412.000 €
Veränderung mittlerer Betrieb: +5% Umsatzwachstum und +5% Absatzwachstum gegenüber 2021

Durchschnittlicher Nettopreis Gesamtabsatz: 5,84 €/Liter = 4,38 €/075 Liter – Achtung der Durchschnittspreis liegt durch positive Ausreißer 
höher als der mittlere Preis (Seite 12). 
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Betriebsstruktur 

Betriebsgröße Pfalz
Umsatz 2022 aus Flaschenwein

Obere 25% 1.107 T€
Mittlerer Betrieb 412 T€
Untere 25% 200 T€

25% der Betriebe mit Umsatz > 1,1 Mio €
25% der Betriebe mit Umsatz < 200 T€

Betriebe aus der Pfalz haben aktuell die größte 
Größenstruktur.

Die grüne Box zeigt die mittleren 50% der Betriebe: unterer Begrenzung = die unteren 25%, mittlerer Strich = der mittlere Betrieb, obere Begrenzung = und die oberen 25%.
Die 25% größten Betriebe liegen oberhalb der Box, die 25% kleinsten Betriebe liegen unterhalb der Box.  
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Absatzkanäle Pfalz

Umsatzanteil über alle Absatzkanäle PFALZ

Breit gestreute Absatzkanäle. Schwerpunkte sind Endverbraucher und Fachhandel (zusammen 70%), dann Gastronomie (9%) und Export (6%).

Umsatzanteil addiert sich nicht zu 100% durch fehlende Angaben und sonstige Absatzkanäle (Duty-Free, etc).
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UMSATZENTWICKLUNG 2022
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Gesamtumsatzänderung PFALZ

Umsatzveränderung 2022
Nur Umsatz aus Flaschenwein 
im Vergleich zu 2021

Obere 25% +22%
Mittlerer Betrieb +5%
Untere 25% -3%

25% haben Umsatz um mehr als 22% gesteigert
25% haben mehr als 3% Umsatz verloren

Die mittlere Umsatzveränderung in PFALZ

entspricht dem mittleren Wert über alle 
Weingüter. 

Die grüne Box zeigt die mittleren 50% der Betriebe: untere Begrenzung = die unteren 25%, mittlerer Strich = der mittlere Betrieb, obere Begrenzung =  die oberen 25%.
Die 25% Betriebe mit höchster Umsatzsteigerung liegen oberhalb der Box, die 25% Betriebe mit stärksten Umsatzverlusten liegen unterhalb der Box.  



7Auswertung nach Anbaugebieten 2022 – Geisenheimer Absatzanalyse

Umsatzentwicklung Direktvermarktung 
nach Quartal 2022

Umsatzentwicklung Direktvermarktung nach 
Quartalen im Vergleich zu 2021
Gesamtumsatz PFALZ aus Flaschenwein  in die 
Direktvermarktung

Q1: durch starke Pandemiegewinne in 2021 
Rückgang und Normalisierung in 2022

Q2: positive Umsatzentwicklung

Q3: wie Durchschnitt, leichter Rückgang

Q4: besser als Durchschnitt, Niveau 
Weihnachtsgeschäft Vorjahr gehalten
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Umsatzentwicklung Fachhandel 
nach Quartal 2022

Umsatzentwicklung Fachhandel nach 
Quartalen im Vergleich zu 2021
Gesamtumsatz PFALZ aus Flaschenwein  in den 
Fachhandel

Deutlich besser als Durchschnitt über alle 
Quartale

Q1-Q3 – deutliche Zuwächse

Q4 geringer Zuwachs, aber Vorjahresniveau 
übertroffen
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Umsatzentwicklung Gastronomie
nach Quartal 2022

Umsatzentwicklung Gastronomie nach 
Quartalen im Vergleich zu 2021
Gesamtumsatz PFALZ aus Flaschenwein  in die 
Gastronomie

Q1 und Q2 deutliche Erholung im Vergleich 
zum sehr schwachen Vorjahr, nur leicht unter 
Durchschnitt

Q3 leichte Umsatzzuwächse

Q4 Rückgang und unter Durchschnitt
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Umsatzentwicklung Export 
nach Quartal 2022

Umsatzentwicklung Export nach Quartalen im 
Vergleich zu 2021
Gesamtumsatz PFALZ aus Flaschenwein  in den 
Export

Q1 und Q2 positive Entwicklung, nur leicht 
unter Durchschnitt

Q3 Umsatzverlust

Q4 leichter Zuwachs, wie Durchschnitt
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ERLÖSE PRO FLASCHE
(NETTO PRO 0,75L)
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Durchschnittserlöse pro Flasche
Gesamtumsatz

Die grüne Box zeigt die mittleren 50% der Betriebe: untere Begrenzung = die unteren 25%, mittlerer Strich = der mittlere Betrieb, obere Begrenzung =  die oberen 25%.
Die 25% Betriebe mit höchstem Erlös pro Flasche liegen oberhalb der Box, die 25% Betriebe mit geringsten Durchschnittserlösen liegen unterhalb der Box.  

Durchschnittserlös Netto pro 
Flasche über alle Umsätze eines 
Betriebes liegt im Mittel in PFALZ

bei 4,07 € pro 0,75L
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Mittlere Erlöse nach Absatzkanal

Durchschnittswert aller Verkäufe in den Absatzkanal.
Gelbe Werte – wenige Beobachtungen
Rote Werte – keine Beobachtungen Mittlere Erlöse netto pro 0,75L pro Absatzkanal

- Zweithöchste Erlöse nach Rheinhessen für Endverbraucher
- Geringste Erlöse für Fachhandel und Gastronomie
- Export geringster Erlös aller Anbaugebiete
- LEH auf gleichem Niveau wie Rheinhessen
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Erlösänderung Endverbraucher

Der mittlere Betrieb in PFALZ konnte Nettoerlös 
pro Flasche in der Direktvermarktung um 4% 
steigern.

25% der Betriebe konnten über 8% steigern
25% der Betriebe konnten Nettoerlös pro 
Flasche unter 2% steigern.

Die grüne Box zeigt die mittleren 50% der Betriebe: untere Begrenzung = die unteren 25%, mittlerer Strich = der mittlere Betrieb, obere Begrenzung =  die oberen 25%.
Die 25% Betriebe mit höchster Erlössteigerung liegen oberhalb der Box, die 25% Betriebe mit der geringsten Erlössteigerung liegen unterhalb der Box.  
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Erlösänderung Fachhandel

Der mittlere Betrieb in PFALZ konnte Nettoerlös 
pro Flasche in den Fachhandel um 3% steigern.

25% der Betriebe konnten ihn über 10% steigern
25% der Betriebe Nettoerlös pro Flasche sank

Die grüne Box zeigt die mittleren 50% der Betriebe: untere Begrenzung = die unteren 25%, mittlerer Strich = der mittlere Betrieb, obere Begrenzung =  die oberen 25%.
Die 25% Betriebe mit höchster Erlössteigerung liegen oberhalb der Box, die 25% Betriebe mit der geringsten Erlössteigerung liegen unterhalb der Box.  
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Erlösänderung Gastronomie

Der mittlere Betrieb in PFALZ konnte Nettoerlös 
pro Flasche in die Gastronomie um 3% steigern.

25% der Betriebe konnten ihn über 10% steigern
25% der Betriebe Nettoerlös pro Flasche sank 
stärker als -3%

Die grüne Box zeigt die mittleren 50% der Betriebe: untere Begrenzung = die unteren 25%, mittlerer Strich = der mittlere Betrieb, obere Begrenzung =  die oberen 25%.
Die 25% Betriebe mit höchster Erlössteigerung liegen oberhalb der Box, die 25% Betriebe mit der geringsten Erlössteigerung liegen unterhalb der Box.  
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Erlösänderung Export

Der mittlere Betrieb in PFALZ konnte Nettoerlös 
pro Flasche aus dem Export um 8% steigern.

Ausgehend von geringem Niveau ist das die 
höchste Steigerung aller Anbaugebiete.

25% der Betriebe konnten ihn über 26% steigern
25% der Betriebe Nettoerlös pro Flasche sank 
stärker als -2%

Die grüne Box zeigt die mittleren 50% der Betriebe: untere Begrenzung = die unteren 25%, mittlerer Strich = der mittlere Betrieb, obere Begrenzung =  die oberen 25%.
Die 25% Betriebe mit höchster Erlössteigerung liegen oberhalb der Box, die 25% Betriebe mit der geringsten Erlössteigerung liegen unterhalb der Box.  
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